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durchlöchern. Herr Reineke stand dicht bei einem Baume. Augenblicklich
zog ich meine Kugel aus dem Laufe, lud dafür einen tüchtigen Brettuagel
in mein Gewehr, feuerte und traf so künstlich, daß ich feine Lunte fest
an den Baum nagelte. Nun ging ich ruhig zu ihm, nahm mein Weid¬
messer, gab ihm einen Kreuzschnitt übers Gesicht, griff nach meiner
Peitsche und karbatschte ihn so artig ans seinem schönen Pelze heraus,
daß es eine wahre Lust und ein rechtes Wunder zu sehen war.

5. Einst, als ich all mein Blei verschossen hatte, stieß mir, ganz
wider mein Vermuthen, der stattlichste Hirsch von der Welt auf. Er
blickte mir so mir nichts dir nichts ins Auge, als ob er's auswendig
gewußt hätte, daß mein Beutel leer war. Augenblicklich lud ich indessen
meine Flinte mit Pulver und darüber her eine ganze Hand voll Kirsch-
steine, wovon ich, so hurtig sich das thun ließ, das Fleisch abgezogen
hatte. Uni) so gab ich ihm die volle Ladung mitten auf seine Stirn
zwischen das Geweihe. Ter Schuß betäubte ihn zwar,- er taumelte,
machte sich aber doch aus dein Staube. Ein oder zwei Jahre darnach
war ich in ebendemselben Walde auf der Jagd: und siehe! zum Vorschein
kam ein stattlicher Hirsch mit einem voll ausgewachsenen Kirschbaum,
mehr denn zehn Fuß hoch, zwischen! seinem Geweihe. Mir fiel gleich
mein voriges Abenteuer wieder ein; ich betrachtete den Hirsch als mein
erworbenes Eigenthum und legte ihn mit einem Schusse zu Boden,
wodurch ich denn auf einmal au Braten und Kirschtunke zugleich gerieth;
denn der Baum hing reichlich voll Früchte, die ich in meinem ganzen
Leben so delikat-nicht gegessen hatte.

6. Einmal jagte ich zwei ganze Tage hinter einem Hasen her. Mein
Hund brachte ihn immer lvieder herum, aber nie konnte ich zum Schüsse
kommen. An Hexerei zu glauben ist meine Sache nie gewesen, dazu habe
ich zu außerordentliche Dinge erlebt; allein hier war ich doch mit meinen
fünf Sinnen am Ende. Endlich kam mir aber doch der Hase so nahe,
daß ich ihn mit meinem Gewehr erreichen konnte. Er stürzte nieder,
und was meinen Sie, was ich nun fand? Vier Läufe hatte mein Hase
unter dem Leibe und vier auf dem Rücken. Waren die zwei unteren
Paar müde, so warf er sich wie ein geschickter Schwimmer, der auf
Bauch und Rücken schwimmen kann, herum, und nun ging es mit den
beiden neuen wieder mit verstärkter Geschwindigkeit fort. —- Nie habe
ich nachher einen Hasen von der Art gefunden; und auch diesen würde
ich nicht bekommen haben, wenn mein Hund nicht so ungemeine Voll¬
kommenheiten gehabt hätte. Dieser aber übertraf sein ganzes Geschlecht
so sehr, daß ich kein Bedenken tragen würde, ihm den Beinamen des
Einzigen beizulegen, wenn nicht ein Windspiel, das ich hatte, ihm diese
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